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Aus der Stsd mck
Aus Anlaß des siebenundsiebzigsten Geburtstages

Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta hatten gestern ver
schiedene Gebäude unserer Stadt u a die Hauptwache
glslaggt In den Küchen wurde beim Vormittagsgottes
dienst seitens der Geistlichen des Geburtstages der hohen
Frau im Besonderen gedacht

sCursus Inder königlichen chirurgischen Klinik
Hierselbst begann heute unter Leitung des Herrn Professor
Dr Oberst ein dreiwöchentlicher Cursus sür Militärärzte
des IV Armeekorps Der Cursus erstreckt sich auf
Chirurgie und Anatomie

Tiyung des Bürgervereins für städtische
Interessen Nacbdem der Herr Vorsitzende die im
neuen Local Mars lci Tvur versammelten Mitglieder herzlich
willkommen geheißen hatte theilte er mit daß Herr Kauf
mann Sernau nach Berlin übergesiedelt und somit als
Mitglied des Vereins ausgeschieden sei Eine weitere
Mittheilung betraf die Vertretung des Vereins durch die
Vorstandsmitglieder bei dem Feste der goldenen Hochzeit

des Herrn Stadtraths Hildenhagen welcher seit der
Gründung des Vereins Mitglied desselben ist und seiner
Versicherung nach auch bleiben wird Die überreichte
Statuette des städt Rolands wird nachträglich noch in
Erz ausgeführt werden Mitgetheilt wurde ferner daß
für die Anlage der Ringbahn die landespolizeiliche Ge
nehmigung eingetroffen ist und durch Erbauung dieser
Bahn die Lösung der Schlachtehaussrage hoffentlich näher
gerückt wird Die Erbauung eines Schlachtehauses thue
außerordentlich noth denn die jetzigen Zustände lassen
eine scharfe Kontrole des Fleischverkaufs sehr wünschens
werth erscheinen Der Engroshandel mit dem von aus
wärts eingebrachten Fleisch von zweifelhafter Güte wird
in den frühen Morgenstunden bewirkt wo der von der
Stadt angestellte Kontroleur noch nicht auf dem Platze
ist In der Behausung resp dem Laden wird keine
Kontrole geübt Die Polizei Verordnung daß die Hall
gasse während der Dauer des Gottesdienstes nicht befahren
werden darf dürfte sich nach Eröffnung der neuen Pferde
bahnlinien welche jetzt fest und bestimmt ausgeschrieben
werden als unhaltbar erweisen Als wünschenswerth
wurde es bezeichnet wenn man bei der Einrichtung des
Fleischerscharrens in dem Plateau an der Marktkirche
auch auf Beschaffen anderer Räumlichkeiten an dieser
Stelle bedacht gewesen wäre und ist namentlich die Er
richtung einer Bedürfnißanstalt au diesem Platze eine
dringende Nothwendigkeit Ueber den Ankauf der Peißnitz
konnte gesagt werden daß die Stadt nach Verpachtung
der Wiese welche auf dem refervirten Theile der Insel
sich befindet 1500 Mark mehr einnimmt als die Ver
zinsung des Ankaufkapitals zu 3 z beansprucht
Außerdem hat die Stadt große Schuttabladeplätze und
die als Sandacker bekannte Weide sür sich reservirt Be
sprochen wurde serner der Ankauf der Häuser Rathhaus

gasse 18 und 19 welche zur Unterbringung für städtische
Bureaus in Benutz genommen werden sollen Bei der
Erbauung des Leihhauses sei allerdings versichert worden
daß die im Rathhause befindlichen Räume für längere
Zeit noch ausreichen würden Die Zwischenhand hat bei
diesem Geschäft 40 000 Mark verdient Die Flucht des
Rathhauses erstreckt sich jetzt in der Rathhausgasse bis
zum Jenaischen Fräuleinst st Erörtert wurde der Vor
theil welchen ein Durchbruch nur Passage durch das
Henze sche Haus also eine Verbindung zwischen der
kleinen Steinstraße und Sandberg für den Verkehr
haben würde Bezüglich der kleinen Ulrichstraße kam
zur Besprechung daß nachdem schon bei Bebauung
des Schoch schen Grundstückes ein Knick in der Frontlinie
der Straße gestattet wurde jetzt wiederum ein solcher in
dem oberen Theile der Straße gestattet wird Im Hinblick
auf die an dieser Stelle besonders nothwendige Verbreite
rung der Straße ist diese Licenz nur zu beklagen Später
oder früher wird die kleine Ulrichstraße eine wichtige Ver
bindung zwischen dem Neumarkt und der Halle resp
Glaucha werden denn die gr Ulrichstraße bedarf der Ver
kehrsentlastung und die kleine Ulrichstraße ist die gewiesene
fast schnurgerade Verbindungslinie Ueber die beabsichtigte
Befreiung von Kommunalsteuern welche für solche Beamte
geplant ist welche nur bis 1800 Mk Gehalt haben wurde
mitgetheilt daß nur königliche und kaiserliche Beamte ge
meint sind und handelt es sich dabei um 900 Personen
Die bei der Stadt eingereichte Petition wegen der üblen
Gerüche der Gerbersaale kam ebenfalls zur Besprechung
Bei der später beabsichtigten Ueberwölbung der Gerber
saale werden die Dünste jedenfalls durch Schlote abgeleitet
werden jetzt empfiehlt es sich diesen Saalarm fleißig zu
reinigen und ist dafür auch eine Summe im Etat ausge
worfen Eine größere Reinhaltung der Saale würde auch
erzielt werden wenn der Grund mit Klinkern gemauert
und in der Mitte eine vertiefte Rinne geschaffen würde
vorausgesetzt ist hierbei die scharfe Eingrenzung der Ufer
durch Mauerwerk Vielleicht könne auch eine schärfere
Strömung durch Abdaggern am Hospital erzielt werden
Ein Herr theilte ferner mit daß er bei seinem Neubau
vor dem Steinthor 2 Mtr breite Platten als Trottoir
habe legen müssen und habe man auf seine Petition
i Mtr breite Platten zusammengestoßen legen zu dürfen
erwidert daß die Straße vor dem Steinthor sehr srequent
sei Trotzdem nun von der Behörde Weser Straße eine
gewisse Wichtigkeit beigelegt werde sei dort der Sicher
heitsdienst am Abend sehr übel bestellt und seien Damen
in Gefahr auf das Gröblichste infultirt zu werden Zum
Schluß der Sitzung widmete der Herr Vorsitzende dem
ehemaligen Vereinsmitgliede und Stadtverordneten Herrn
Tombo ein kurzes aber warm empfundenes Wort der
Anerkennung und erhob sich die Versammlung von den
Plätzen um das Andenken des Verstorbenen zu ehren

sDer Vorstand des Bürger Rettungs Jn
stituts hält Dienstag den 2 Oktober seine Monats con
serenz im Lokal Kuhgasse Nr 1 ab

Die Ungarische National Kapelle Farkas Mor
aus Budapest pflegt sich von Zeit zu Zeit in Halle einzu
stellen um das Publikum mit ihren eigenartigen musikalischen
Darbietungen zu unterhalten Sie spielt ohne Noten und ent
behrt jeder musikalischen Theorie Wir können uns nicht ent
sinnen daß sie bisher über einen schwachen Besuch ihrer Con
certe oder aber über eine laue Aufnahme ihrer Vorträge zu
klagen gehabt hätte es steht fest daß sie unter den weisenden
Zigeuner Capellen eine der besten ist In ihrem Häuptling
besitzt sie einen sichern aber auch anspruchsvollen Führer der
mit Vorliebe ins Feld zu führen scheint daß es ihm vergönnt
war vor Kaisern und Königen spielen zu dürfen Das Reper
toire der Capelle ist kein zu großes ihre Hauptthätigkeit erstreckt
sich auf die Wiedergabe heimathlicher Lieder Tänze und
Märsche Oft macht die Musik den Eindruck als sei sie aus dem
Stegreif componirt man ist versucht zu glauben die Takte
ständen hier und da in keinem orgcmiichen Zusammenbange
Zu dem am Sonnabend den 29 September im Cafe David
abgehaltenen Concerte war eine sehr gewählte Zuhörerschaft
erschienen welche der reichlich gespendete Beifall hat es
bewiesen ihre Rechnung fand Besondere Veranlassung zum
Applaudiren gaben vorzugsweise Ungarische Tänze und Volks
weisen wie auch die Reminiscenzen aus der Oper La Traviata
von Verdi Dem Klarinettisten der Capelle möchten wir bei
läufig den freundschaftlichen Rath ertheilen nicht zu sehr ms
Zeug zu gehen Es ist wohl mit Bestimmtheit anzunehmen
daß die weiteren Concerte der Ungarischen Gäste ihrer
Eigenartigkeit wegen vor einer zahlreichen Hörerschaft statt
finden werden

sFritz Reuter Abends Herr Max Schwartz
hält morgen Dienstag im Saale des Gasthofes zum
Mohr in Giebichenstein einen Fritz Reuter Abend

sDie freiwillige Feuerwehr zu Halle a S feierte
gestern ihr Mjähriges Bestehen Der an sie ergangenen Ein
ladung hatten durch Entsendung von Abordnungen Folge ge
geben die Feuerwehren zu Cönnern Cröllwitz Giebichenstein
Halle städtische Kaltenmark Landsberg Löbejün Merseburg
Passendorf Reudnitz Leipzig Sangerhausen und Wettin Trotz
des ungünstigen Wetters wurde gegen Mittag der Auszug der
Feuerwehren nach dem Uebungsplatze dem Roßplatz bewirkt
und hier von den Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr
vor den Mitgliedern der städtischen Feuer Commission den
übrigen Feuerwehren und sonstigen Gästen eine Uebung im
größeren Maßstabe abgehalten Der Idee die vorher von den
Offizieren der Feuerwehr ausgearbeitet worden war lag ein
ausgebrochenes Großfeuer zu Grunde Mit Präzision wurden
unter Oberleitung des Commandanten Herrn Baumeister O
Stengel die einzelnen Uebungen an den zwei Spritzen den
Sieigergeräthschaiten und zum Schluß an der großen fahrbaren
und verstellbaren Leiter ausgeführt sie überzeugieu die auf
merksam folgenden Zuschauer daß die freiwillige Feuerwehr
ihrer Aufgabe wohl gewachsen daß in ihr strenge Ordnung
und Disziplin herrscht Mit Musik ging es nach beendeter
Uebung durch verschiedene Straßen der Stadt nach dem Feuer
wehrdepot in der Blücherstraße woselbst die Löschgeräthe ein
gestellt wurden dann weiter nach dem Festlokal Prinz Carl
um hier das gemeinsame Festmahl einzunehmen Nach einigen
Musikstücken unserer Militärkapelle bewillkommnete Herr Com
mandant Stengel in herzlichster Wei e die zahlreichen Festgäste
und theilte den Inhalt der vielen Glückwunschschreiben und
Telegramme mit Herr Polizeirath von Holly gedachte in
längerer Rede der beiden verblichenen Heldenkaiser Wilhelm I
und Friedrich M, der politischen Ereignisse der letzten 20 Jahre
und der Aufgaben einer tüchtigen Feuerwehr Die mit vielem
Beifall aufgenommene Ansprache gipfelte in einem Hoch auf
Kaiser Wilhelm U Am Nachmittag begab man sich nach Cröll
witz zwecks Besichtigung der Löschgeräthschaften der Feuerwehr
der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Am Abend fand im Fest

BerKner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Die schönen Herbsttage welche uns in so reicher Fülle
beschert worden sind haben uns für den schlecht gerathe
nen Sommer eine kleine Entschädigung geboten und mit
Freuden wurden sie überall willkommen geheißen Ein
großer Theil der Berliner Bevölkerung schwärmt in en
thusiastischer Weise sür Natur und zum Genusse derselben
boten die letzten Wochen mit ihrem hellen Sonnenschein
und ihrer klaren warmen Luft Veranlassung genug aber
zu den merkwürdigen Charaktereigenschaften des Spree
Atheners gehört auch die daß er mit aufrichtigem Ver
gnügen und sichtlichstem Behagen im Freien fern der
rauschenden Stadt weilt daß er sich aber diesen Natur
genüssen nur hingibt wenn er sie bequem sei es mit der
Eisen oder Pferdebahn fei es mit Kremser oder Thor
Wagen Dampfschiff oder Dampfbahn erreichen kann
Vom eigentlichen Wandern ist er kein Freund daher kommt
es daß die an den großen Heerstraßen liegenden Ver
gnügungsorte zumal des Sonntags überfüllt sind daß
aber die vielen schönen Punkte welche etwa abseits liegen
und zu Fuß aufgesucht werden müssen sich nur einer ge
ringen Bekanntschaft erfreuen

Der Verfasser sieht im Geist manchen Leser ironisch
lächeln ob der Behauptung daß Berlin überhaupt eine
Umgebung und diese noch dazu schöne Punkte habe

er wünschte aber die Zweifelnden einmal führen zu dürfen
hin nach den weiten Havelseen hinter Potsdam oder den
dichten Waldungen bei Grünau die sich längs der Spree
Arme ausdehnen die schl mme Meinung würde sich doch
zum Besseren kehren Und gerade jetzt im Herbst kommt
die märkische Landschaft voll zu ihrem Recht so ein
Waldthal mit einem kleinen verschwiegenen meist sagen
umwobenen See mit sanft geschwungenen dicht bewaldeten
Höhenzügen übt besonders bei Sonnenuntergang einen
tiefen weihevollen Zauber aus der freilich wie überall
in der Mark nie eines elegischen Grundtons entbehrt

Wir haben vorhin schon erwähnt daß der Berliner
gern wie er sich in der ihm eignen poetischen Weise aus
drückt Natur kneipt wenn er bequem dazu gelangen
kann noch lieber aber ist es ihm wenn er daneben auch
etwas zu sehen bekommt nicht blos Wasser oder Heioe
oder Sonnenschein sondern was ihn erregt und seine
Kritik herausfordert Dieses Vergnügen wurde ihm in
jüngster Zeit reichlich zu Theil und zwar durch die Ru

der und Segel Regatten auf der Oberspree und durch
die Wettrennen bei Hoppegarten Auf den Dampfschiffen
und in den Eisenbahn Koupecs war nicht das kleinste freie
Plätzchen mehr zu finden Tausende und Abertausende
von Familien waren mit Kind und Kegel hinausgeströmt
und hatten sich in die denkbar größte Sportbegeisterung
hineingeredet und gejubelt Daß dabei aber nicht die Ver
tilgung der Mitgenommenen enormen Proviantvorräthe
vergessen wurde ist selbstverständlich und wir glauben
der Mond hat ein recht verwundertes Gesicht gemacht als
er am Sonntag Abend die Landschaft durch Stullenpa
piere zerbrochene Gläser ausgeleerte Flaschen und ähn
liche schöne Dinge so gänzlich verändert fand Vielleicht
benutzen die Realisten unter unsern jüngeren Malern ein
mal dieses Motiv neu dürfte es jedenfalls sein

Die Vergnügungen im Freien werden sich bald von
selbst verbieten und hiermit rechnet auch schon das all
mälig immer bedeutenderen Umfang annehmende Concert
der Belustigungen in der Stadt Mehr denn je zuvor
wird in dieser Saison das Theater im Vordergrund des
Interesses stehen denn mit jeder Woche fast wird der
Wettbewerb der einzelnen Bühnen um die Gunst des Pu
blikums ein eifrigerer werden Ob die Kunst an sich da
bei profitirt das wird erst abzuwarten sein da bei der
Konkurrenz mancher Theaterdirektor mehr auf die Sen
fationslust der breiteren Schichten unserer Bevölkerung
spekuliren und die bessern Kunstbestrebungen ruhig beiseite
liegen lassen wird Vielleicht tritt auch bei den Theater
besuchern selbst eine Uebersättigung ein schon jetzt erregt
das in einzelnen hauptstädtischen Zeitungen sich breit
machende ewige Tamtsmschlagen für die Theater und ihre
Künstler lebhaften Verdruß und wenn die üblichen Re
klame Notizen daß Fräulein Wsnda Schulze vom X
Theater mit riesigen Geldopfern glücklich an das hiesige
D Theater gefesselt worden ist oder daß der hochbe
gabte gefeierte Liebhaber Aurelius Müller bei einem ge
strigen Spaziergange in der Nähe des Potsdamer Bahn
hofes beinahe von einem Bierwagen überfahren worden
wäre noch mehr zunehmen sollten so könnten die Da
men und Herren die ihren Namen so gern gedruckt sehen
beim Berliner Publikum leicht dem Fluche der Lächerlich
keit verfallen Zwischen der Vorliebe der Berliner für
das Theater und dem Enthusiasmus der Wiener für die
Künstler ist ein himmelweiter Unterschied die Wiener
Fiakerkntscher gerathen in Aufregung sobald Sonnenthal
an ihnen vorübergeht die edlen Rosselenker unsrer Drosch
ken kennen kaum den Namen noch viel weniger dem An
sehen nach die vielgenanntesten Mitglieder des Schauspiel

öder Opernhauses Berlin hat sich auch darin gewaltig
verändert die Berichte wie einst Franz Liszt Jenny
Lind Henriette Sonntag c in Berlin gefeiert wurden
klingen uns heute wie Märchen auch nur Aehnliches ist
jetzt absolut unmöglich ebenso wie sich kaum die volks
thümliche Popularität eines Helmerding und einer Wege
ner wiederholen wird Beide waren wahrscheinlich die
letzten Repräsentanten des allgemeinen Bekanntseins in
der werdenden Weltstadt die Rolle die sie hier im öffent
lichen Leben spielten hat noch einen Hauch des gemüth
lichen behaglichen alten Berlin an sich jenes Berlin wo
einige wenige Theater für die Einwohnerschaft genügten
während heute die Zahl der beachtenswerthen Bühnen sich
auf über ein Dutzend beläuft

Ein im Entstehen begriffenes Theater braucht nicht zu
sorgen daß seine Künstler und seine Vorstellungen der
Mode des Tages unterworfen sind denn die Mitspielen
den sind in des Wortes wahrster Bedeutung Sterne ersten
Ranges und üben seit ewigen Zeiten ihre Anziehungskraft
aus wir meinen das astronomische Theater der
Urania Gesellschaft in welchem die Agierenden durch
Sonne Mond und Sterne gebildet werden Der Bau
welcher seinen Platz in dem Landes Ausstellungspark in
unmittelbarer Nähe des Olympia Tempels gefunden hat
ist in letzter Zeit tüchtig gefördert worden und läßt seine
umfangreichen Dimensionen schon vollständig erkennen Das
eigenartige Institut welches kaum seinesgleichen finden wird
soll nach den Satzungen der obengenannten Gesellschaft die
Freude an der Naturerkenntniß Pflegen und verbreiten

es wird die Kunde von den fernen Welten popularisiren
und wird neben der Beobachtung der Himmelskörper durch
die denkbar besten und vervollkommnetem Instrumente auch

der experimentalen Vorführung anderer Zweige der Natur
wissenschaft dienen Da die Königliche Sternwarte in Ber
lin in Verfolgung ihrer wissenschaftlichen Zwecke bei wei
tem nicht mehr den Anforderungen aus dem Publikum ihre
Räume behufs Beobachtungen besuchen zu dürfen genügen
konnte so traten eine Reihe hervorragender und begüterter
Männer zusammen und bildeten die obige Gesellschaft welche

über derartige Kapitalien verfügt daß der gedeihliche Fort
bestand des astronomischen Theaters vollständig gesichert
ist In dieser öffentlichen Schaustätte Urania sollen dle
Ergebnisse der Naturforschung durch Vorstellungen und
Vorträge im Sinne tieferer seelischer Anregung zum Be
wußtsein auch eines größeren Publikums gebracht werden
und zwar namentlich mit Hilfe der Leistungen des Fern
rohrs sowie durch sonstige bedeutende optische Wirkungen
und eindrucksvolle bildliche Darstellungen In einer dis



okale Feuerwehr Commers statt bei welchem Concertstücke
Toaste gemeinsame Festlieder und Quartettgeiänge von Mit
gliedern des Handwerkerbildungsvereins wechselten Die Damen
überreichten ein schönes gesticktes Band in den Farben roth
weiß Ein Ballvercmügen bildete den Schluß des Festes
Noch sei bemerkt daß am Vormittag eine Abordnung der frei
willigen Feuerwehr auf den Gräbern der ehemaligen Führer
Dr Otto Ule und Louis Reuter große Lorbeerkränze mit
Schleifen niederlegten

sKündigung Sämmtlichen Inhabern der Woh
nungen und Läden in den städtischen Häusern Schmeer
straße 1 bis 11 und auf dem hohen Kräm ist Scitens
des Magistrats aufgegeben worden am 1 Januar n I
solche zu räumen da bei Beginn des Frühjahrs mit dem
Abbruch der Gebäulichkeiten begonnen werden soll Nur
die Bewohner des städtischen Hauses Marktplatz 3 und die
Inhaber der beiden Wirthschaften auf dem Rathskeller
haben eine längere Frist bewilligt erhalten

Mord Am Sonnabend Morgen zwischen 6 und 7 Uhr
ist in Merfebnrg ein grauenhafter Mord verübt worden Der
im Haufe Oelgrube Nr 7 wohnende 23jäbrige etwas geistig
beschränkte aber in gewisser Hinsicht rnffinirt schlaue Sattler
Gustav Kurze tödtete seinen im 13 Lebensjahre stehenden an
Schwerhörigkeit leidenden Gesellen Carl Friedrich durch eine
ganze Anzahl Schnitt Stich und Hiebwunden die den Kopf
des bedauerndwerihen Opfers förmlich verunstaltete Der
Umstand daß einige Hausbewohner eigenthümliche Töne und
dumpfe Schläge in der von den Beiden gemeinsam bewohnten
Stube vernommen hatten gab Veranlassung daß man auf die
Ocssnung der verschlossen gehaltenen Wohnung drang jedoch
ohne Erfolg Der Mörder gab keine Antwort und wollte
nachdem im Beisein eines Polizeisergeanten die Thür gesprengt
worden war erst kurz vorher in die Wohnung gekommen ein
Diese Angabe wurde jedoch von den Mitbewohnern des Hau
ses welche eine allgemeine Unruhe ergriffen und deshalb Vor
sorge getroffen hatten daß die betreffende Wohnung unausge
setzt beobachtet wurde entschieden widerlegt und erfolgte des
halb die sofortige Verhaftung des Betrtffend n der trotz seines
Mannesalters ein knabenhaftes Aeußeres besitzt Im Laufe
des Nachmittags fand die gerichtliche Aufhebung des Leichnams
statt wobei sich herausstellte laß der unglückliche Mensch im
Schlafe überfallen und in grausamster Weiie hingeschlachtet
wurde Neben einem tiefen Schnitt in den Kehlkopf wies das
ganze Gesicht noch eine Unzahl Schnitte und Stiche die SÄä
deldecke verschiedene von einem Satilerhnmmer herrührende
weist tödtliche Schläge auf Trotz des beharrlichen Leugnens
des Mörders der mehrere Stunden mit seinem Opfer allein
verweilte sind die Beweise seiner Schuld derart erdrückend daß
hier ein Zweifel m der Perion des Thäters nicht besteht Als
Motiv der schrecklichen That kann Habsucht angenommen wer
den da Kurze von seinem Gesellen in letzter Zeit mehrfach
dringend an die Auszahlung seines Lohnes erinnert worden
war und er keine Neigung zu haben schier seinen Verpflicht
ungen nachzukommen

sJm Fieberwahns stürzte sich gestern Abend ein
in einem hiesigen Krankenhause untergebrachter hier zuge
reister Schauspieler aus Berlin aus einem Fenster des
Closets in der zweiten Etage in den Gart n huiab wo
selbst er bald mit gebrochenen Gliedern gefunden wurde
Es wurden bei demselben namentlich beiderseitige schwere
Beinbrüche und ein Unteriieftrdruch konstaiirt

Selbstmordversuch Am Sonnabend Abend gegen
9 Uhr fiel in den Promenadenanlagen neben der Poststraße
ein Schuß durch welchen die Passanten der Gegend m nicht
geringe Aufregung versetzt wurden Keiner wagte sich der
Stelle wo der Schuß gefallen zu nähern doch verständigte
man einen Polizeibeamten von dem Geschehenen Derselbe fand
bald neben einer Bank den Körper eines jungen Mannes lang

Zwecke der Gesellschaft näher darlegenden kleinen Broschüre

verbreitet sich der bekannte Astronom Dr W M Meyer
über das Innere des Theaters welches er wahrhaft ver
lockend zu schildern versteht Beim Eintritt in die Stern
warte gelangen wir zunächst in einen verfinsterten Raum
wo man uns bittet Platz zu nehmen um diejenigen Wun
der des Himmels welche w natura im allgememeinen nur
Abends gezeigt werden können in möglichst naturgetreuen
und eindrucksvollen Nachbildungen mit Hilfe mächtiger Licht
wirkungm zu betrachten Glänzende Sternhaufen die wie
eine Diamantensaat glitzern und flimmern Nebelflecken in
ihrem mattglänzenden Lichte das ans unermeßlichen Fernen
herleuchiend in geheimnißvollen Formen uns von der welt
schöpferischen Kraft des Universums erzählt Doppelsterne
in verschiedenen Farben strahlend die Oberflächen der Pla
neten und des Mondes welche so vielfach die Frage nach
der Existenz lebender und denkender Geschöpfe nach Brü
dern im Jenseits in uns erwecken kurz alles Schöne und
Sehenswerthe was der weite Himmel bietet stellt sich hier
der bequemen Beschauung zu jeder Tageszeit dar Er
läuternde Vorstellungen begleiten die Darstellungen

Im Frühjahr wird dieses Theater Urania eröffnet
werden zu gleicher Zeit wird in die benachbarten großen
Hallen des Glaspalastes neues Leben einziehen da dann
die Vorarbeiten für die Deutsche Allgemeine Ausstellung
für Unfallverhütung deren Protektorat neuerdings der
Kaiser übernommen beendet sind Während sich im Pu
blikum vorläufig wenig Interesse für diese Ausstellung zeigt
sieht man derselben in den betheiligten Kreisen mit auf
richtiger Spannung entgegen und verspricht sich von ihrer
Veranstaltung ungemein viel Gutes Mit Recht darf man
unser Zeitalter nicht allein als das der Erfindungen son
dern auch als das der Humanität bezeichnen wobei die
ersteren der letzteren vielfach ihre Dienste leihen speziell in
diesem Sinne wird auch die Ausstellung geartet sein welche
uns all das verkörpern wird was überhaupt Menschen
geist erfunden und Menschenhand gefertigt hat um das
Leben der arbeitenden Klassen vor den vielen täglichen Ge
fahren zu schützen und den Gesundheitszustand derselben zu
befestigen und zu verlängern Die Ausstellung wird in
dieser Beziehung einen edlen Wettkampf ins Leben rufen
und schon jetzt ist gesichert daß die Regierungsbehörden
diesen in jeder Weise unterstützen werden Aber auch von
privater Seite wird er eifrige Förderung finden so hat
beispielsweise eine bedeutende Firma in der Rhemprovinz
einen Preis von zehntausend Mark für die beste die Be
seitigung der Staubgefahr in der Thomasschlackenmühle
behandelnde Arbeit ausgesetzt

ausgestreckt auf einem Wege liegend aus einer Schußwunde
in den Kopf stark blutend Neben dem Körper lag der noch
geladene Revolver Da noch Lebenszeichen zu bemerken waren
brachte man den Lebensmüden nach der königl Klinik woselbst
es indeß nicht gelang die Kugel welche durch die Stirn einge
drungen war zu entfernen nur ein Stück derselben konnte ge
hoben werden Wenn auch der Tod noch nicht eingetreten so
dürfte doch wenig Hoffnung auf Erhaltung des Lebens sein
Der Selbstmordkandidat ist der noch nicht 20jährige Fleischer
geselle Rapsilber Sohn des Tischlers R von hier Derselbe
hat in einem noch kurz vor VerÜbung der That an seine Ellern
gerichteten Briefe dieselben von seinem Vorhaben verständigt
aber als Ort der That die Ziegelwiese angegeben In Folge
dessen haben die besorgten Eitern die Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag die Ziegelwiese abgesucht otme indeß die Spur
ihres Sohnes zu entdecken Erst gestern Vormittag erhielten
dieselben richtige Kunde

Bauernfänger Der Bäckergeselle W aus Benau
wurde verhaftet weil er einen zugewanderten Schmiede
gesellen unter dem Vorgeben ihn in Cöthen m Arbeit
bringen zu wollen von der christlichen Herberge hinter die
Galgenberge verschleppt und ihm dort zusammen mit einem
angeblichen Schweinehändler im Kartenspiel zeh r Mark
und die Uhr abgenommen hatte

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 37
Woche des Jahres 1888 Die Verhältnißzahl der Gestorberen
ist auk 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 26 7 Halle 29,2 Todesursachen Ma
sern und Rölheln Scharlach Diphtherie und Croup 2
Unterleibstyphus inel gastrisches und Nervenfieber Kind
beitfieber Lungenschwindsucht 4 akute Erkrankungen der
Athmnngsorgane 3 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall l0 Brechdurchfall aller Altersklassen 3 der Kinder
bis zu 1 Jahr 3 alle übrigen Krankheiten 28 gewaltsamer
Tod 2 Ferner Berlin 21,9 Breslan 261 Hamburg und
Vorarte 21,9 Dresden 2g,5 Leipzig 17,8 München 27,6 Kö
nigsberg 33,3 Danzig 31,3 Frankfurt a M 14 3 Hannover
24,5 Köln 26,3 Stuttgart 14,1 Straßburg 19,3 Metz 23,8

In der Berichtswocke sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückiallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Nocken Wien Vororte Wiens und Lernberg je 1 Prag 3
Trieft 7 Paris Lyon Petersburg je 1 Warschau 4 Todes
fälle Berlin 3 Breelau 1 Reg Bez Königsberg 10 und
Stettin 1 Erkrankung Flecktyphus Reg Bez Marienwe der
und Petersburg je 1 Erlranknng

Ermittelte Dieb Fünf Knaben im Alter von
elf bis dreizehn Jahren Söhne anständiger hi er wohnen
der Eltern haben gemeinschaftlich acht verschiedene Keller
diebstähle ausgeführt Wein Cognac und Lebensmittel ge
stohlen Auf einem Zimmerplatze an der Friedrichstraße
hatten sie eine Art Keller gebaut welcher als Versteck der
gestohlenen Gegenstände diente woselbst noch 6 Flaschen
Wein und 22 Stück Lederhandtaschen die bei einem Spedi
teur gestohlen waren vorgefunden wurden

jEin entsetzlicher Unglücksfall ereignete sich
am Sonnabend Vormittag in Canuawurf bei Hcldrungen
Der 24jährige Sohn des Landwirths Hildenhagen daselbst
welcher erst vor 8 Tagen seine dreijährige Militärdienst
zeit beendet war in emem anderen Gehöft beim Aus
dreschen von Getreide behülslich Auf der Dreschmaschine
stehend nahm er die ihm zugereichten Garben in Empfang
that dabei aber einen Fehltritt und gerieth in die Trom
mel iodaß ihm das Bein von dem Werke zermalmt wurde
In der hiesigen Klinik muß e die Amputation des Beines
am Oberschenkel erfolgen

sP ol ize in ach rich te nj Einem Uhrmacher in der
Leipzigerstraße waren zahlreiche Wäschestücke sowie aus
dem Geschäft eine werthvolle Uhr abhanden gekommen
Als Diebin ist das frühere Dienstmädchen welches jetzt
in einem Hotel am Leipzigerplatz dient und dort mehrere
Diebstähle ausgeführt hat ermittelt worden Die
Kellnerin Schr stahl ihrer Herrschaft einen goldenen Ring
Armband und Kette sowie ihrer Collegin Wäsche und
verschwand In Leipzig wurde sie aber ergriffen und
hierher transportirt Das Dienstmädchen K wurde
verhastet weil es aus dem Geschäft ihrer Herrschaft in
der Ulrichstraße vier Bismarksmünzen nnd drei unechte
Ringe entwendet hatte In der Marienstraße wurde
einem Schlosserlehrlmg das Schurzleder gestohlen

Standesamt Halle a S Meldung vom 29 Apiember
Aufgeboten Der Handarbeiter Ignatz Nuch Mühlrain 2

und Marianne Stryjack Dieskau Ter Kellner Karl Richard
Stolle Merseburg und Wilhelmiue Seln a Matches Oberpla
nitz Der Schmied Ernst Hermami Uibricht Lindenau und
Auguste Emilie Harnisch Leipzig Der Gärtner August
Gomoll und Henrietre Louise Anna Hebestreit Braunschweig

Eheschließungen Der Kaufmann Beruhard Eduard Lai
lach Doratheenstr 1 r und Emilie Marie HenrietteKroh Bru
noswarte 16 Der Schmied Friedrich Wilhelm Albert Veidt
Steinweg 43j44 und Wilhelmine Friederike Therese relinsz
Königstr 4s Der Glaser Christian Ferdinand Wilhelm
Neuendori Steg 13 und Emilie Alwine Gille an der Glan
chaischen Kirche 5 Der Handarbeiter Friedrich August Peter
und Berthe Stoebe Händelstr 36 Der Schuhmacher Her
mann Krebs Thalg 6 und Johanne Anna Rosa Brauer Fried
richstr 21a Der Musiker Jeiaias Lucas Barnabas Julius
Theodor Fischer gr Wallstr 4b und Marie Margarethe Eli
sabeth Dippold Poststraße 14 Der Kaufmann Karl Albert
Mahler Hagen und Sophie Marie Theresie Starcke Rathhaus
gasse 5 Der Sergeant und ZahlmeisterMpirant Karl Gott
lob Knabe Erfurt und Auguste Charlotte Amaude Helene Ren
ner Wörmlltzerstr 50 Der Handarbeiter Andreas Franz
Simon Mühlweg 52 und Louise Friederike Herzberg König
straße 3 Der Vietualienhändler Christian Kaldyk und Fran
ziska Odor Feldstr 10b Der Bau Ässistcnt Maximilian
Victor Emanuet Christ und Helene Voigt Lessingstr 10
Der Droschkenbesitzer Hermann Franz Klans und Christiane
Duft Albrechtstr 4 Der Handarbeiter Michael Garcarek
und Luiie Anna Walther Hospitalplatz 4 Der Schneider
Franz Ludwig Hüther Schülershof 17 nnd Anna Luise Auguste
Jähne Brüderstr 1 Der Eiscnhobler Jobannes Przybylsky
Giebicbenstein und Maria Magdalena Ottilie Jaefchke Auausta
straße 8 Der Kutscher Hermann Karl Kitzing nnd Minna
Amalie Christiane Koch gr Ulrichstr 24 und 3

Geboren Dem Buchvinder Otto Reiche IT Martha Rosa
Kuttelhof 5 Dem Restaurateur Johann Gustav Rohde 1T
Alwine Anna Weidenplan 3al Dem Schlossermstr Paul

Müller 1 T Martha Dachritzgasse 6 Dem SchrmedTMr
Hermann Wiegand 1S Otto Kcllnergasse 3 Dem Kaufmann
Karl Wenkel 1 T Charlotte Katharine Poststr 1 Dem
Bremser Heinrich Ernst Hermann Starke S Kar Em l Kurt
Pfännerhöhe 7 Dem Hilisbremiec Emil Schmidt 1 T
Anna Margarethe Paula Krausenstr 14 1 unehel S

Gestorben Der Fleischergeselle Hermann Prutz 20 I Z
M 22 T Klinik Des Schiffer Fiedrich Schert T Marie
Anna Rosa 5 I 2 M 13 T Schützeng 14 Des MaurerFriedrich Seiferth T Anna Martha Frieda 2 I 10 M 22
T Mühlberg 1 Des Tischler Richard Müller T Emma
Jda Martha 22 T Saalberg 2 l unehel T todtgeb 1
unehel S

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Luugenfchlag 1 Krämpfen 5 Lungenlähmung 1 Herzfehler 1
Herzlähmnng 1 Unterleibsentzündung 1 Schwäche 3 Schlag
fluß 1 Gchirnödem 1 Verdauungsstörungen 1 Delirium 1
Erhängt 1 Diphtheritis 3 Brechdurchfall 3 Abzehrung 1
Hirnhautentzündung 1 Lungenentzündung 2 Scharlach 1
Darmkatarrh 1 Alterschwäche 2 Lympfdrüsengeschwülsten 1
Luftröhrenentzündung 1

Im Ganzen 34
Darnnter befinden sich 3 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt Gieliichenstcini Meldung vom 28 September
Geboren Dem Handarbeiter A Deppe 1 T Reilstr 10
Dem Sleinnutz O Ch R A Donneratzky 1 S Triftstr

34 Denr Stnckateur F B Großmann 1 S Burgstr 4
1 unehel T Auguststr 57

Meldungen vom 29 September
Eheschließungen Der Bnchdrnckereiarbeiter A W Müller

Bnrgstr 33 und M F D Kühnaß Trothaschestr 3
Geboren Dem Handarbeiter C H Th Amme 1 S Böck

straße 5 Dem Fabrikarbeiter F A Nilius 1 S Triftstr 2
Gestorben Tes Fabrikschlosser H A Hartmann T 15 T

Stemstr 7

Sitzung der Wanderversammlnng des Thür Äächf
Vereins für Erdkunde

Sonnabend den 29 September im Saale der Saalschloßbrauerei
Herr Professar Dr Kirchhofs eröffnete die von Damen nnd

Herren zahlreich besuchte Versammlung In feiner Ansprache
gedachte er der interessanten Besichtigung des Alterthumsiiiu
seums und sprach im Hinweis auf die im Programm vorgese
hene Messung des Erdmagneiismus über die namenilicd auch
von Dr Eschenhagen Eisteben ans diesem Gebiete gemachten
Erfahrungen und angestellten Beobachtungen Diesen zufolge
steht es fest daß der erdmagnetische Äegnaror an Halle mehr
und mehr heranrückt die Deklination feit 60 Jahren zurückgeht
und die Inklination sich hebt Halle ist überhaupt der einzige
Ort der Provinz wo man Deklination und Inklination genau
kennt Diese Kenntniß der genauen Richtung der Magnet
nadel resp ihrer Abweichung vom Standpunkte ist außer für
den Seemann auch für den im tiefen Schacht arbeitenden
Bergmann sehr wichtig Nach den im 17 Jahrhundert in
Klausthal gemachten Beobachtungen zeigie im Jahre 1860 die
Magnetnadel genan nach Norden bei uns zeigt dieselbe jetzt
ein wenig westwärts Her Oberlehrer Dr Weihe Breslau
hielt sodann einen Vortrog über Volksverdichtung im Herzog
thum Anhalt Eine farbig ausgeführte Karte veranschaulichte
den Vortrag bei dem es sich speciell um die Landbevölkerung
handelte Der Nordwestzipfel bei Bernbnrg ist am dichtesten
bevölkert guter Boden die Steinsalzwerke und chemische Fabri
ken sind im Stande eine dichte Bevölkerung zu ernähren An
der Fuhne in der Gegend bei Radegast wo der fette Boden
die Rübenkultur begünstigt und 14 Zuckerfabriken alljährlich
ihre Kampagne halten schaaren sich die Siedelungen zu Dorf
schwärmen zusammen Im Saalegebiet ist fast die Hälfte des
Grurrd und Bodens Großgrundbesitz au der Elbe kaum /iy
Letztere Gegend weist deshalb dichtere Bevölkerung auf und
sind überhaupt wie der Herr Vortragende in vielseitigster und
eingehendster Weise erörterte stets die landschaftlichen Verhält
nisse Wald Flachlar d Haide c mit den wirthschaftlichen
Verhältnissen eng verbunden Herr Dr Edler legte ein von
ihm mit großer Genauigkeit neu angefertigtes Relief des Kyff
häusergebirges vor welches im Größenverhältnisse von 1 1250
die Kenntniß der dortigen Gegend mit ihren Höhen Thälern
Schluchten ri f w in vorzüglichster Weife vermittelt Herr
Dr Eliert Merfeburg berichtete über die von Kmderhand ver
ursachten Feuersbrünste in der Provinz Sachsen und im
deuischen Reiche überhaupt Die durch Kinderhaud verur
sachten Brände mehren sich von Jahr u Jahr und zwar be
sonders auf dem platten Lande Im Zeitraum von 1872 85
waren in der Provinz Sachsen 1030 derartige Brände zu ver
zeichnen Der Brandschaden bezifferte sich auf 2 Millionen
Mark Die Zeit in welcher die Kinder am meisten sich selbst
überlassen bleiben weist die meisten Brände auk und sind es
namentlich die schulfreien Mittwoch und Sonnabendnachmittage
von 2 6 Uhr Am Sonntag wo die Eltern daheim bei den
Kindern sind kommen verschwindend wenig Feuersbrünste vor
Das gefährlichste Kindesalter ist das 5 Lebensjahr Daß die
Brandstiftungen meistens von Knaben ausgeführt werden nur
9 pEt Mädchen ist Thatsache Zur Zeit der Ernte nament
lich der Kartoffelernte wo die augezündeten Kartoffelfeuer die
Lust an der flackernden Flamme besonders anregen kommen die
meisten Brände vor Im Osten des deutschen Reiches sowie
im östlichen Theil von Bayern Ackerbau brennt es im Sep
tember am häufigsten iu westlichen und im südwestlichen
Theile Deutschlands wo die Leute im Frühjahr viel in den
Weinbergen zu schaffen haben und die Kinder ohne Aussicht
bleiben brennt es am häufigsten im April resp Mai Von
1874 82 sind im ganzen Reiche durch Kinderhand für 24 Mil
lionen Brandschäden verursacht worden Eine Karte vom deut
schen Reiche veranschaulichte durch hellere oder tiefere Grund
farben die Gegenden und Länder in welchen selten und in
denen häufig Bräude vorkommen Die hierauf gemachte
Pause wurde zu erdmagnetischen Messungen auf dem Aussichts
punkte des Etablissements Pavillon benutzt Sodann sprach
Herr Kandidat Waehmer Halle über die altmärkische Wische im
Kreise Osterburg Wische Wiese d h Schwemmland mit Gras
nutzung Dte Wische mit ihrem schweren Boden ist etwa so
groß wie die Hälfte des Bodenfee S uud wird von sandigen
Erhöhungen begrenzt In der Mitte der Wische ist der taube
Alaud ein Wasserlauf der aus Abflußgräben und durch Druck
wasser bei Ueberschwemmungen gespeist wird Ehemals eine
Snmpkbrcite in welche der Slave als Viehzüchter eindrang
und die Burg Werben zur Deckung der Havelmündung er
baute ist die Wische durch Eindeichung der Elbe zu fruchtba
rem Ackerlande umgewandelt worden dessen Bearbeitung viel
Mühe und Sorgfalt nöthig macht aber dafür auch wiederum
lohnt Anf dem Bewohner der Wische lastet wie auf jedem
Bewohner einer Marsch überhaupt die schwere Sorge den
schützenden Deich zn erhalten Deshalb hat sich schon hier vor
langen Zeiten die strengste gesetzliche Geschlossenheit und ein
eiserner Gemeindezwang ausgebildet Wer nicht kann diken der
muß wiken wer nicht kann deichen der muß weichen so hieß
es auch in der Wische von Alters her und wer nicht mehr
diken konnte d h die Deichleisten nicht aufzubringen vermochte
war ein ruinirter Mann In der Wische giebt es viel Einzel
gehöfte um welche herum das dazu gehörige Land liegt Eichen
bestände grenzen den Besitz ab In der Nähe des Hofes ist
das Gestänge ein durch Holzstangen eingefriedigt Platz m



welchem das Vieh weidet Die Beschaffenheit des zähen Bodens
erwidert eiseinen hartnäckigen Neiß Leider macht sich jetzt
i der Wische ein verfeinertes Bauernthum geltend welches
mit seinen hohen Ansprüchen an das Leben sich pekuniär zer
rüttet und ist dort jetzt ebenfalls der Güterlchacher ebenso wie
anderwärts im Schwänze Die Bäume werden abgeschlagen
und die ländliche Schönheit schwindet Nur in den edelmän
nischen Besitzungen derer v Jagow prangt die Gegend noch
in ihrer ursprünglichen Schönheit und reizvollen Abwechselung

Den Schlußvortrag hielt Herr Fabrikant Wickel Giebichen
slein über die Luffa Loosah Industrie in ihrer Bedeutung
für Deutschland und dessen Kolonien Die Luffa ist eine Gur
tenart welche schon seit Jahrtausenden in den Kulturländern
z B Egypten bekannt war In ihrer ersten Entwickelungs
periode dient sie wie unsere Gurke der sie täuschend ähnlich ist
zur Sveise der Menschen im weiteren Entwickelungsstadium
ist sie Futter sür die Thiere und bei völliger Reife ist es ihr
faseriges Gehäuse welches sie für den Menschen nutzbar macht
Das Gehäuse ist ein silzartiges weitmaschiges Gewebe Die
Berschlingungen der einzelnen Fasern sind eigenthümlichster
Art und zeigen neben einer außerordentlichen Festigkeit eine
Widerstandsfähigkeit die selbst einem Drucke von 10000 KZ
Trotz bietet Dazu kommt die Eigenschaft eine große Quanti
tät Flüssikeit aufzusaugen jedoch nur iusoweit als die Faser
mit der Wistgkeit in Berührung kommt Ein Westerdringen
der Flüssigkeit in den Faserstoff die Haarröhrchenanziehnngs
krast ist bei der Luffa ausgeschlossen Aufgequollen im Wasser
und zwar bis zu ihrem vierfachen Volumen reduzirt sich die
Luffa nach dem Trocknen wieder auf ihr früheres Gewickt um
zu ueuen Aufsaugungen stets wieder bereit zu lern Aus die
sem Grunde eignet sie sich ganz vorzüglich zu Fußbekleidungen
im Hause und zur Einlage in die Stiefel als Sohle Ihre
Leichtigkeit ist dabei ein bemerkenswerther Vortheil Da die
Luffa eine Luftifolirungsfchicht in sich birgt eigner sie sich auch
zur Herstellung von Wänden fliegender Lazarethe kühl im Som
mer wärmend im Winter In einem Gewand aus Luffa an
gefertigt wird es dem Nordpolbewohner warm dem unter
dem Äcquator leber den Afrikaner kühl Ein Lustfenster aus
Luffa bietet alle Annehmlichkeiten der Gazefenster absorbirt aber
gleichzeitig allen van außen kommenden Staub der durch Wa
schen auf die leichteste Weise zu entfernen ist Als Frottirhand
schuh als Pantoffel Decke Sartelunterlage bringt die Luffa
alle ihre Vorzüge leicht zu sein kühlend zu wirken die Wärme
zu erl alten Feuchtigkeit aufzunehmen zc in beachtenswerrher
Weife zur Geltung und dürfte die Luffa dcren Kultur die Ja
paner förmlicd als Monopol an sich gerissen haben für unsere
deutschen Kolonialgebiete als Kulturpflanze von äußerster Wich
tigkeit sein da ihre Verwendung von größter Mannigfaltigkeit
ist und namentlich auch auf dem Gebiere der Hygiene als epoche
machend bezeichnet werden darf Noch vor acht Jahren
war man sich dieser ungeahnten Vielseitigkeit der Verwend
ung des Luffastoffes uich bewußt und bediente man sich des
Luffaaehäuf s ausschließlich nur als Wasch und Badeschwamm
Ob sich die Luffa als Einlage in Cigarrenspitzen als Abiorp
twnsmitiel des Nikotins bewähren wird dürfte wie Herr Dr
Schütz ausführte eine Frage sein Zur Jllustrirung seines
hochinteressanten Vortrages Hütte Herr Wickel eine große An
zahl von aus Luffa angefertigten Gegenständen ausgelegt Pan
toffeln Sohlen Schuhe Taschen Sommerfenster Bürsten
Beim Cigarrenspitzen Decken Sattelunterlagen Frottirhand
schuhe Frottirbänder zc von deren Brauchbarkeit zu überzeu
gen er die Anwesenden einlud sich in den Besitz dieses oder
Ms Gegenstandes setzen zu wollen Allseitiger Beifall wurde
auch diesem wie allen anderen Vorträgen zu Theil Beschlos
sen wurde die nächste Wanderverfammlung des Vereins für
Erdkunde 1839 in Magdeburg abzuhalten Für Abhaltung der
sogenannten kleinen Geographie wurde Cass David als Lokal
besiimmt

Stadt Theater
Wegen der Vorbereitungen zur Berühmten Frau

brachte uns die vergangene Woche im Schauspiel nur Wieder
holungen die sich jeder wird gern gefallen lassen haben Die
Anna Liese wie die Minna von Barnhelm im Verein
mit Franziska entzückten wieder durch ihr liebenswürdiges
muthwilliges Spiel welches das zweite Mal an Sicherheit und
Freiheit in Bewegungen und Bortrag bedeutend gewonnen
hatte Just freilich übertrieb den verbissenen Ton des gekränk
ten Reckllichkeitsgefühls etwas zu stark so daß er manchmal
sast als Nachwirkm g allzu reichlich genossenen Danzigers er
schien Und wenn auch Franziska ihren Lieben Wachtmeister

selber etwas steif und hölzern findet so darf doch Paul
Werner ihr zu Liebe darin des Guten auch nicht zu viel thun
Einen neuen Erfolg errang sich auch Der Mann im
Monde vornehmlich durch Marie Coppe s Wera und
Edmund Doß Kanzleirath Liebetreu dessen liebenswürdiger
Jagdb gleiter sich diesmal vom Eifer und von der Liebe zur
Kunst so weit hinreißen ließ daß er ohne Stichwort zum
zweiten Mal an der Handlung auf der Bühne theilnahm

Die Wiederholungen sind der gestrigen Aufführung des
S ch öuthan Kad elburg sche Lustspiels Die berühmte
Frau reichlich zu Gute gekommen Das Ensemblespiel war
ganz vorzüglich und der Regie gebührt für die treffliche Jnfce
nirung volle Anerkennung Gerade hundert Jahre liegen zwi
schen der Schillerichen und der Schöuthan Kadelburgschen be
rühmten Frau Innerhalb dieses Zeitraums und ja schon
vorher ist dasselbe Thema literarisch mehrfach behandelt Neu
ist der Gedanke alfv keineswegs Doch tritt er uns in unserem
Luftspiel mit so viel liebenswürdiger Anmuth ausgeführt ent
gegen daß wir uns mit einer derartigen Wiederholung dessel
ben gern einverstanden erklären können Und fchon um der
sittlichen Tendenz willen die in diefem zweiten Stücke der
Autoren ausgeführt ist gebührt ihm der Vorrang vor den

Goldfischen Der Hauptwerth aber beruht gerade bei diesem
Lustspiel auf der sorgfältigen piychologifch seinen Durcharbeit
ung der einzelnen Scenen die sich aus dem Ganzen wie in
Rahmen gefaßte Bilder abheben Die Briesicene zwischen Ulrich
und Herma dann seine Werbung um sie Paula Hartwigs Ent
larvung des Ba ons die reizend naive Scene zwischen Herma
und Wallt und fast alle Scenen zwischen Ottilie und dem
Grasen Bela bieten dem Leben prächtig abgelauschte Situa
tionen Zu diesen Vorzügen des Inhalts kommt dann die ele
gante Form in die er gegossen ist der sprudelnde ungesuchte
Witz der das Ganze belebt und jeglicher Mangel gewaltsam
herbeigeführter Situationen Für den Schauspieler in der
That eine dankbare Aufgabe deren Lösung bei eifrigem Stre
ben nicht ohne Erfolg bleiben kann Und dies eifrige Streben
bekundete die Gefammt Aufführung fowie die Leistung jedes
einzelnen Darstellers Ein Jeder hatte sein Bestes zum Gelin
gen des Ganzen beigetragen Die berühmte Frau selbst die
das Motiv des Lustspiels abgiebt lernen wir in den ersten
Heiden Akten nur aus dem Munde der anderen Personen ken
nen und erscheint erst im letzten Akt um die allerdings recht
unerquickliche Auseinandersetzung mit ihrem Gatten zn führen
die für ein Lustspiel fast zu ernst ist nach Lustspielart sichiaber
bald wieder ausgleicht Julie B ehre bemühte sich den leich
teren Conversationston des Lust piels anzuschlagen was ihr
jedoch nicht durchaus gelang Eilgen Ludwig gab ihren
Gatten den m ckenhasten Baron Römer Saarstein charakteristisch
doch hät e uns eine vornehmere Nonchalance für die Auffass
ung der Rolle Wünschenswerther geschienen

Ein reizendes Backfischpaar waren Maria Copp u Clara
Piquet als deren Töchter Maria CoPP s echtes Bühnenta
lent tritt mit jeder Rolle mebr hervor Die Grazie ihrer Be
wegungen das Schelmische ihres Mienerrspiels der Wohllaut
ihrer stimme das Treffende ihres Ausdrucks mag es der Freude
oder dem Schmerze gelten alles stempelte ihre Herma zu einer
meisterhaften Leistung Ihr Spiel wurde aufs beste unterstützt
durch Berthold Sprotte der cs als Ulrich von Tramstem
vortrefflich verstand durch warme Herzenstöne zuerst als väter
licher Freund das Vertrauen sodann als Liebhaber die Liebe
seiner Nichte zu gewinnen Als Tante Paula Hartwig bewies
Eleonore Mahr ihr besonderes beschick auch im fein ko
mischen Genre Ihre Nichte Ottilie stattete Helene Bens
berg mit der ihr eigenen Anmuth und Liebenswürdigkeit aus
überzeugend war die Darstelluug des Kampfes zwischen ihrer
Liebe und der Neigung zu ihrem Berufe Den Grafen Bela
Palmay der von den Dichtern mit besonderer Vorliebe gezeich
net fast zum Mittelpunkt der Handlung wird gab Heinrich
I a n t f ch

Unterstützt durch seine imposante Erscheinung und die charak
teristisch gewählte Maske wußte der Künstler durch seines Spiel
und maßvolleAnweudung desDialektsdie gefährlichen Klippen dieser
Rolle zu verWeiden Des Ungarn biedere Geradheit und natürliche
Bescheidenheit seine rührende fast kindliche Liebe kamen zu voll
endetstem Ausdruck

Das Publikum war animirt wie wir es selten gesehen haben
und Stück und Darstellung verdienen auch bei Wiederholungen

ein volles Haus l r

Der Spielplan des Stadttheaters für die laufende Wochs
wurde dahin festgestellt daß morgen Dienstag die zweite Auf
führung des Lohengrin nr dieser Saison stattfindet währen
für Mittwoch eine Neueinstndirung von Rossini s komischer
Oper Der Barbier von Sevilla mit Karoline Charles Hirsch
als Rosine und Oskar Moor in der Titelrolle angesetzt ist
Den Basilio singt Adolf Uttner den Doktor Bartolo Ge
org Schaffnit Die erste Wiederholung der gestern Abend vor
gefülltem Hause mit durchschlagendstem Erfolge in Scene ge
gangenen Lustspiel Novität Die berühmte Frau findet Donners
tag den 4 Oktober statt Der Freitag bringt eine Reprise von
Maillar s komischer Oper Das Glöckchen des Eremiten mit
Karoliue Charles Hirsch als Rose Triqnst Für Sonnabend
ist die erste Aufführung des großen Ritterschauspiels von Hein
rich von Kleist Das Käthchen von Heilbronn angesetzt zrr
welchem Siücke die Proben heute begonnen haben Zur Dar
stellung der Titelrolle ist Clara Piquet ausersehen worden

Wetterbericht des Höllischen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 2 October

Zeitweise etwas auffrischender Nordwest
wind veränderliches kühleres Wetter mit
Regens chau ern

Dat

30,9

1/10

Std

3 Uhr
7Mr
2 Uhr

Barom
red 0
nun

740 9
745,0
744,0

Thermometer
nach

Clslsrus Rsaum

Feuch
tigkeit

Luft

i 7,5
i 7 5
i 12,5

6 0
6,0

l 1 0

5

70
50

Wind Wetter

5 izieml klar
bedeckt

5s I wolkig
Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda 2 Petersburg i 1 Memel
5 Berlin i 7 Hamburg i 8 Chemnitz s 9 München
8 Wien 6 Scilly 16 Valentia j 14

Handel und Verkehr
Hall esche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen

pro Monat Septr betragen 1883 Mk 15,162 50 gegen 1837
Mk 15,208 60 Mithin minus Sept 1883 Mk 46 10 Die Ge
sammt Betriebs Einnahmen pro Januar Septbr betragen 1838
Mark 134,250 gegen 1887 Mk 131,395 50 Mithin Plus 1838
Mk L854 50

Aktien Malzfabrik zu Landsberg Reg Bez Mer
febnrg Von der am Sonnabend abgehaltene Generalver
sammlung wurde die vom Aufsichtsrath vorgeschlagenen Aus
zahlung einer Dividende von 16 pCt gleich wie im Vor
jahre genehmigt

Sangerhäuier Maschinenfabrik und Eisen
gießerei In der am Sonnabend stattgefundenen General
versammlung wurde die Vertheilung einer Dividende von 20
Prozent Vorjahr 9 PCt genehmigt

An Zöllen und gemeinschaftlichen Verbrauchs
steuern sowie anderen Einnahmen sind im Reich für die Zeit
vom 1 April bis Ende August 1833 einschließlich der kredittr
ten Beträge zur Anschrcidung gelangt Zölle 111402963 Mk
i 5851592 Mk Tabaksteuer 3215708 Mk s 31607 Mk

Salzsteuer 14392398 M 4 219 393 M Maischbottich und
Branntweinmaterialsteuer 913700 i 13138 097 M Ver
brauchsabaabe von Branntwein und Zuschlag zu derselben
42079626 Mk 42079626 Mk Nachsteuer für Branntwein
5160 Mk l s 5160 Mk Brausteuer 9393 43 Mk 401394
Mk Uebergangsabgabe von Bier 1061748 Mk j 116 474
Mk Summe 90977850 Mk 1 56527757 Mk Spiel
karteustempel 369368 Mk 15844 Mk Wechselstempelsteuer
2786 432 Mk 24222 Mk Monopolsteuer sür s Werth
papiere 2l 54744 Mk s 944465 Mk b Kauf und sonstige
Anschasfungs Gegenstände 4 552166 Mk j 1659966 Mk

Loofe zu Privatlotterien 123442 Mk 53090 Mk Staats
lottericn 2377559 Mk 4 60513 Mk Post und Telegraphen
Verwaltung 73690106 Mk 4 7550492 Mk Reich Eisenbahn
verwaltung 21172 500 Mk s 6610 500 Mk

Paris 29 Sep ember Nach dem vom Journal offiziell
veröffentlichten Bericht der Präkektei über die diesjährige Ernte
waren mit Weizen bestellt 7055161 Hektare gegen 6967 463
Hektare im vorigen Jahre das Erträgniß ist 96430002 Hekto
liter gegen 112465167 und nach dem Gewichte 73180362 Ctr
gegen 87 794 682 im Vorjahre Mit Roggen waren bestellt
1614685 Hektare gegen 1624297 im Vorjahr das Erträgniß
war 21395562 Hektoliter gegen 23676713 und nach dem Ge
wicht 15711511 Ctr gegen 16941070 im Vorjahr

Gestohlen wurde erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein Paar rindlederne Stiefeln Am 19/9 aus alte Prome

nade Nr 14a
2 Ein Paar neue Kammgarnhosen Vom 14 bis 20/9 aus

offener Kammer Reilftraße 128
3 Eine Reisetasche von Gurt grün und roth gestreift darin ein

Jaquetanzug ein blauer Leinwandcmzug ein Weißes und ein Barchent
Hemd 2 Paar wollene Strümsfe ein Rohrdichter Am 20/9 im
Wartesaal 3 Klaffe

4 Zwei Doppelhobel Vom 12 bis 18/9 aus der Werkstatt
Mavsselderstraße 34

5 Ein eiserner Kalktragekasten Am 18/9 vom Neubau Linden
straße 4

6 Eine silberne Remontoiruhr mit Goldrand Nr 74318 auf
der Rückseite ein Monogramm H X Am 22/9 aus Parkstraße 16

7 Ein Stück Schürzenleinen hellblau gestreift Am 21j9 aus
einem Geschäft der Leipzigerstraße

8 Eine silberne Cylinderuhr auf der Rückseite eine Blume eingra
virt Am 25 9 bei einer Schlägerei auf Preßlers Berg

9 Eine dunkelblaue Kammgarnhose eine schwarze Tuchweste ein
bräunlich durchwirktes Kammgarnjaquet Am 27 9 aus dkm Grundstück
große Wallstraße 1

10 Ein Brühfaß mit 3 eisernen Reifen Am 26j9 aus einem
Keller der Händelstraße

11 Mehrere Flaschen Wein Vom 23 bis 25 9 aus einem
Keller der Schimmelstraße

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commifsariat an
zubringen

Halle a S den 23 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Die kirchliche unverzinsliche Anleihe vom Jahre S854
soll nach Beschluß der Gememdeorgane bereits jetzt zur vollständi
gen Rückzahlung gelangen Die Inhaber der Schuldscheine können

an zedem Mittwoch von V ZL Uhr Vorm
ihre Darlchnc im Geschäftszimmer der Psarre ausgezahlt erhalten
Der Herr Rendant ist angewiesen ohne weitere Legitimation auf die
Schuldscheine Zahlung zn leisten

Der Gemewde Mrchenrath zn St Georgen

Ausschreivmg
Die Lieferung und Aufstellung der Eisenconstruktion für den

Neubau der Kuttelbrücke soll im Wege ver W ulicwerbung vergeben
werden

Angebote sind bis

Montag bsn S Oktober cr Vormittags IO Uhr
auf dem Stadtbanamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 29 September 1888
Der Stabtbaurath

Lohausen

ist eine Wohnung bestehend aus I
Stuben 1 Kammer Küche
u Zubehör zu vermiethen n
event sofort zu beziehen

In meinem Hause Magdebnr
gerstratze Nr 5 ist die hochherr
schaftlich eingerichtete I Etage so
wie desgl getheilte II u III Etage
zu verm u sofort oder 1 April 89
zu beziehen

ZK Maurermeister
Wohn 95 Thlr sof bez Augustastr 1

RMilMstr H
u Zubeh getheilte 1 Etage zu
300 zu verm Näheres daselbst

G Mark
aus einem Vergleich in Sachen
N A find der Hall Waisen
stistung vom Schiedsmann Herrn
Carl Güttner überwiesen worden

Halle ajS den 27 Sept 1888
Der Borstand

I

Geöffnet von Früh Vz6 Uhr
Verabreicht wird bis auf weiteres

Ca ao BecherVoll Milch warm u kaltj NS
Warmbier Becher 10 Pfg
Selterwasser Flasche 10 Pfg

Vormittags von 10 12 Uhr
Fleischbrühe Becher 5 Pfg

Marken zu 5 Pfg jederzeit zu be
nutzen sind bei Herrn Sachs gr
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung der Bolks

Kaffee Halle II

Mi wWl
Mi

Ur ier Nähverein Martinobera 14
nimmt Donnerstag den 4 Okto
ber Nachmittags 2 /z Uhr wieder
seinen Anfang Möchte das In
teresse für unsern Verein sich durch
immer größere Theilnahme an die
ser unserer Liebesarbeit bethätigen
Jede Hülfe sowohl im eigenen
Hause als im Vereislokal auf dem
Martinsberg ist uns sehr erwünscht

I A ZA S5 i

Mit dem heutigen Tage habe
ich mich Hierselbst als Spezialarzt
für Hant u Geschlechtskrank
heiten niedergelassen
Sprechstunden Vorm 8 11 Uhr

Nachm 3 4 /z Uhr nur für weib
liche Kranke Sonntags Vorm
8 11 Uhr

I r MiMÜMK
alte Promenade S l

Warne hiemit Jedermann meinen
Arbeitern oder sonstigen Bediensteten
auf meinen Namen etwas zu borgen
liefern oder zu arbeiten ohne schrift
liche Anweisung von mir unterzeich
net andernfalls ich keine Zahlung
leiste

Lindenstr 7

Mmilien Nachrichten
Uiltt imonckerer SIMunZ

Sonnabend Nachmittag 4 Uhr
entschlief sanft nach kurzem Kran
kenlager unser lieber guter Vater
und Schwiegervater

im 70 Lebensjahre und bitten um
stille Theilnahme

Halle den 29 Sept 1888
und Frau

Die Beerdigung findet nächsten
Dienstag Nachmittag 4 Uhr von
der Leichenhalle des Nordfriedhofes
aus statt

Z k Der heutigen Stummer liegt
Her neue Winterfahrplan bei



Polizei Verordnung i UNetMWbetreffend das SchlaMellenwesen
Auf Grund der ZZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei den 4 d Mts

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 38 Stück des Amts Verwaltung vom 11 März 1850 Wwie der 143 und 144 des rm RO Uhr versteuere ich
blattes der Königlichen Regierung zu Merfeburg vom 22 September cr über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 rettsache im MAZ,ii sch a
unter Nr 1174 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung rd hierdurch unter Zustimmung des Magistrats für den Polizei Be u Konigstrr che
der Staatsschulden vom 5 d Mts Kündigung der ausgeloosten des Stadtkreises Halle a S Folgendes verordnet Braugerste
Schuldverschreibungen der 4 /g Staatsanleihen von 1852 1853 und öffentlich meistbietend gegen Baa
1862 zum 1 April 1889 betreffend mit dem Bemerken aufmerk Zahlungsam gemacht daß die Nummerverzeichnisse der gekündigten Schuld Es d f Niemand m den von chm und seinen Fannlienangehorigen Die von mir entnommene Probe

benutzten Wohnraumen anderen Personen gegen Entgelt Schlafstelle kann vorher daselbst besichtigt werden
der Stadthauptkasfe gewähren wenn nicht die von ihm selbst seinen Familienangehörigen
der Steuer R ceptur und Schlafleuten zu benutzenden Schlafräume den nachstehenden Anord Gericktsvollzieher in H alle
dem Leihamte nungen entsprechen c 1 Kochheerd Kacheln verkaufta Jeder Schlafraum muß im Allgemeinen den Anforderungen welche

an derartige Räume im feuerpolizeilichen und sanitären Interesse
von der Polizei Verwaltung gestellt werden entsprechen nament I Leute zum Kartoffeln und
lich hinlänglich Licht und Luft haben und wenn auf dem Boden Rnbenheransholen sucht bei ho
belegen mindestens verschalt sein Auch darf derselbe niemals mitjhem Lohn Rittergut Paffendorf
einem Abort in offener Verbindung stehen In meinem Hause werden noch

b Bei Belegung des einzelnen Schlafraumes muß a jede in denselben s junge Madchen liebevoll auf
auszunehmende Person mindestens zehn Kubikmeter Luftraum ent genommen u wissenschaftlich Häus

fallen uich und gesellig ausgebildetFür Kinder unter 6 Jahren genügt ein Drittel für Kinder von Halle a S
6 bis zu 14 Jahren genügen zwei Drittel dieses Maßes Pastorin X rit

tz 2 I Tborstraße 33Schlafleute verschiedenen Geschlechts dürfen soweit

verschreibungen in

dem Stadtsecretariate
den Polizei Secretariaten und
der Magistrats Registratur

susliegm
Halle a S den 25 September 1888 Der Magistrat
Die am 1 Oktober d Js fällige Zinsscheine der von

Ban Unternehmern und Hausbesitzern e für Pflaster und
Trottoir c Herstellungen von Pächtern städtischer Grund
stücke nnd von Unternehmern e unterpfändlich hinterlegten
Werthpapiere und der verschiedenen Ortskrankenkassen
zugehörigen Effekten werden vom S8 d Mts ab während
der nächsten Wochen in unserer Depositalkass chhaus, Schlafleute verschiedenen Geschlechts dürfen soweit unter diesen I Ein ehrt Mavchen w z Amw

nicht das Verhältniß von Eheleuten oder von Eltern und Kindernlges 9 11 Uhr gr Sandberg 8 H
e vorliegt nur mit besonderer Genehmigung der Polizei Verwaltung in MOrdern die bezeichneten Lutereffenteu dre genommen werden Es müssen aber alsdann die Schlaf

Zmsscheine bei rmeidnng kostenpflichtiger Zusendung me der beiden Geschlechter von einander getrennt sein und gesonderte v
innerhalb der nächsten 14Tage von heute ab gerechnet beis baben DM Vorzüglichster Ausder genannten Dienststelle abzuholen

Halle a S den 27 September 1888 Der Magistrat

Zugänge haben

3 Gstattung u angenehmerZum Zwecke der Controle ob bei Aufnahme von Schlafleuten den WLkgef HOt 800 900
für die Land lAnforderungen der ZZ 1 und 2 genügt wird hat ein jeder Schlafstellen WllÖO Zt b 1800 M

vermiethen
O

Aus Grund der W 26 27 und 29 des Statuts c c s m cdi P o inz S chft m
Z Ja nuar 1S88 wird hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mitglieder Ichlafleute spä estens drei Tage nach dem auf die Aufnahme folgenden,
und bezw der Organe der Genossenschaft gebracht Tage der Polizei Verwaltung nach dem beifolgenden Formulare welches vNhNhofstraße 8

Die Genossenschaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei d m aus Wunsch in dem zuständigen Polizei Reoier Büreau während der
Kreis Ausschusse bezw durch Vermittelung des Vertrauensman Vormittags Dienststunven unentgeltlich geliefert und ausgefüllt werden

nes schriftlich anzumelden wird anzumelden Auch ist diese Meldung bei einem Wechsel der Wohn der Leiv iaerstr ireundl
1 solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebejung zu erneuern selbst wenn in der neuen Wohnung nur d e bisherigen 3 St K K nebst Zubeh

Wechsel in der Person der Betriebsunternehmer und Betriebsemstell 1 4 Preis 350 Mk N PoMr U
cac Hat eine Ausnahme von Schlafleuten entgegen den Bestimmungen Niederlaasräume2 alle Veränderungen m der Ge,ammtgroße der in Einem Betriebe zß 1 und 2 statrgesunden so ist abgesehen von der Strafbarkeit trocken mttKeller

bewirthschafteten flachen sowie m der Große der zum Betriebe solchen Handlung ekr Z 5 der Schlasstellenvermiether ver Ider Nähe der

gehörigen IN dei seilien Cnltiii ai t ckastetenll c mFlächen

und Contor in
in derselben Culturart bewirthschafteten Aufforderung der Polizei Verwaltung binnen 311889 zu mkthm gesucht

s Sch IM durch di rich RS w g Gch bz g b Lcha Acker Garten Wiese Hntung Unland diese gelten als eine Cul 5 gerstr 55
turart I liis im Das Grundstuck Zapfenstr ISd Wald

0 Wasserstücke und
ci sonstige Bewirthschastungsarten

2 alle V eränderungen in der Höhe des bei der Unfallversicherung inl
Ansatz gebrachten Grundsteuerbetrages insbesondere in Folge von

Zuerwerb von Grundstücken durch Kauf Tausch Schenkung Erb I
gang Veräußerung von Grundstücken durch Verkauf u f w

anderweitiger Veranlagung von Grundstücken zur Grundsteuer
Neuveranlagung bisher grundsteuerfreier bezw nur ideell veran I

lagter Grundstücke K 24 Abf 2/3 des Genossenschaftsstatuts zur Miethsverhältniß erforderten Auskunft wissentlich wahrheitswidrige I

Grundsteuer Angaben macht 3 Wohnungen mit je 5ZimBesreiuvg bisher grundsteuerpflichtiger demnächst ideell zu verau Auch finden diese Strafbestimmungen auf denjenigen Anwendung mern 1 Wohnung mit 2 Zim
lagender Grundstücke von der Grundsteuer welcher mit oder ohne Auftrag des Wohnungsinhabers als dessen Ver mern 1 Souterrainwohnung

4 folgende Veränderungen m der Art des Betriebes treter handelt oder in Abwesenheit des Wohnungsinhabers als dessen mit 2 Zimmern sowie mit allen
A die Benutzung von Wirthschaltspferden w solchen Wirthschaften z treter zu betrachten ist Rebenräumen mit Garten m

in welchen bisher keine Pferde verwendet wurden k schöner und gesn der Lageb die Aufgabe der Benutzung aller Wirthschastspserde in einer Die Polizei Verordnung tritt am 1 April 1889 mit der Maß sind zum I April oder auch früher
Wirthschaft welche bisher Pferde verwendet hat be in Kraft daß zu beziehen Wünsche bezüglich derz die Anwendung von durch Zugthiere bewegten Mähmaschinen fürs 1 die alsdann vorhandenen Schlafleute als an jenem Tage aufge innern Ausstattung werden noch gern

nommen gelten und daher in der Zeit vom 1 bis einschließlich 4 berücksichtigt Nachweis
April 1889 zu der im 3 vorgeschriebenen Anzeige gebracht Liebenanerstratze IS
werden müssen und 3 Stuven 2 Kammern u Zub2 die Bestimmungen des K 1 unter b auf die dann bereits Vorhan der 1 u 2 Etage zu vermiethen

Mit Geldstrafe bis zu 30 Mark an deren Stelle im Unvermö i
genssalle verhältmßmäßige Haft tritt wird bestraft wer Ecke des n mm Marktvlakes

a den Bestimmungen der W 1 und 2 zuwider Schlafleute in seineu 1 ermietden
Räumen aufnimmt beziehentlich deren Aufnahme durch Angehörige

seines Hausstandes duldet Mnhlweg SOd innerhalb der gestellten Frist nicht die im K3 vorgeschriebene Meld pril Herrschaft Ltage
ung oder eine auf Grund des Z4 polizeilich geforderte EntlassungN irten auf Wunsch Pserde
von Schlafleuten bewirkt und Wall zu vermiethen
den controlirenden Executiv Polizeibeamten den Zutritt zu den im

1 genannten Schlafräumen hindert oder bei etwaiger über dass

Getreide und Gras von Dampf und Göpel Dreschmaschinen von
Dampf und Göpel Häckselmaschinen welche solche bisher nicht
benutzt wurden sowie

ä die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung der
vorbezeichneten Maschinen in Wirthschaften in welchen sie bisher
benutzt wurden

Die Unterlassung der Anmeldung dieser Betriebsänderungen sowie
die verspätete Anmeldung der letzteren unterliegt der in 124 des
Reichsgesetzes vom 5 Mai 1886 vorgesehenen Ordnungsstrafe

Merseburg den 10 Juni 1888
Der Provinzial Ansschuß

denen Schlafstelle nur bei einem Wechsel der Wohnung Seitens und gleich oder Januar zu beziehen
des Schlafstelleuvermiethers oder wenn ein solcher nicht vorgenom Landwehrstrastze S
men wird erst vom 1 April 1891 ab Anwendung finden Die Hansmanuswohnuua
Eine Unterlassung der Anzeige für die in diesem Paragraphen 4 zum 1 Januar zu
unter 1 bezeichnen Personen unterliegt ebenfalls der Strafbestimm ermiethen Näheres

ung des K 5 Laudwehrstratze SUnberührt durch diese Verordnung bleiben die Vorschriften des v erm ethm Vkt
Vorstehende Bekanntmachung des Provinzial Ausschusses bringen Polizei Reglements betreffend die Unterbringung und Haltung der beil blieben

wir hierdurch mit dem Hinweise zur Kenntniß der Betheiligten daß den Fawkanstalten oder m größeren Landwirtschaften beschäftigten aus Henriettenstrafte I I
zum Vertrauensmann der Genossenschaft für den Bezirk der hiesigen wältigen Arbeiter vom 26 April 1858 IZI äs 1858 Seite 135
Section der Herr Oeconomie Directer Albert Schild Bölbergerweg 39
und zu dessen Stellvertreter der Herr Kunst und Handelsgärtner
Otto Schröter Jägerplatz 14 Hierselbst bestellt ist Etwaige An
zeigen über vorkommende Betriebs Veränderungen sind entweder an den
genannten Vertrauensmann in Behinderungsfällen an dessen Stell
vertreter oder an die unterzeichnete Dienststelle direct einzureichen

Halle a S den 27 September 1888
Der Stadt Ausschntz des Stadtkreises Halle a S

gez Schneider
Die Urwählerlisten zur Wahl der Wahlmänner behuss Abgeord

netenwahl liegen

vom bis Oktober Bormittags von 8 bis IS Uhr
im Zimmer 3 des Amtshauses zu Jedermanns Einsicht öffentlich aus
Innerhalb 3 Tagen steht es Jedem frei gegen die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Listen seine Einwendungen bei Unterzeichnetem schrift
lich anzubringen oder zu Protokoll zu geben

Giebichenstein den 28 September 1888

Der Gemeinde Vorsteher
Stridde

Halle a S den 28 September 1888
Die Polizei Berwaltung

von Holly

Formular
Anmeldung

von Schlaf stellenmiethern

Vor Stand Geburts Tag Näh Bezeichn
und oder und des

Zunahme Gewerbe Jahr Schlafraumes

Halle a S den
Unterschrist des Schlasstellenwirths
Wohnung desselben

Für den redaktionellen und Jnseratentheil
Expedition des Halle s,

Julius Munckelt in Halle
Tageblattes Große lllrichstratze 19 geöffnet von 7

Buchdruckerei R Niet
Morgen bis Uhr

Freunol H mmer für 1 bis 2
H erren kl Schlamm tZ I

Fieunvl mödl Zimmer m fepar
lungenirten Eingang zu vermiethen

ll Schlamm t I rechts
jEin geräumiges hübsch möblirtes

Zimmer
Imit oder ohne Pension ist bei
einer anständigen Familie zu ver
biethen Näh i d Exp d Bl

Wstr Z4NN 72
Iu Zud 1 April zu beziehen

Victoria Theater
Dienstag den 2 October 1888
Der Nibelungen Ring

Große Posse mit Ges in 4 Akten
in Halle
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